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Die erſte Frau Amerikas
Unter dieſem Titel entwirft Wilhelm Müller in

der bei E Diederichs in
Monatsſ Die Tat ein Charakterbild der
ehe ozialreformerin Jane Addams dieſich im Herzen ihrer Landsleute einen Platz als die

ſte Frau Amerikas errungen hat
ſie auch gern die ungekrönte Königin die in ihrer
großartigen Schöpfung Hull Houſe in Chicago
reſtidiert und deren Landeskinder alle die r die
arm und hilfsbedürftig Dieſe außerordeniliche
Frau die im Jahre 1857 als Tochter eines Müllers
n Staate Jlinois geboren wurde ſtudierte zuerſt
Medizin um die körperlichen Leiden der Menſch
heit zu heilen aber bald erkannte ſie daß es noch
wichtiger ſei als Arzt der ſozialen Krankheiten
aufzutreten Daher ſuchte ſie ſich im Jahre 1883
in Chicago das ärmſte von europäiſchen Ein
wanderern aller Länder bewohnte Viertel aus und
mietete hier einen geräumigen feſten Bau das

ull Houſe um eine Sammelſtelle des höheren
rgerlichen und ſozialen Lebens zu ſchaffen er

ziehliche und philanthropiſche Einrichtungen zu be
und u unterhalten und die Bedingungen

es induſtriellen Lebens in Chicago zu erforſchen
und zu verbeſſern Die erſten ienſtleiſtungen

e ſie und ihre Mitarbeiterinnen auf ſich nahmen
beſtanden darin a ſie die neugeborenen Säug

inge wuſchen die Toten zum Begräbnis berleideten die Kranken pflegten und Kinder hüteten Jn
ahrzehnte langem Wirken hat nun Jane Addams

die entſetzliche Armut den furchtbaren Schmutz die
völlig ungenügenden hygieniſchen und erzieheri

hen Einrichtungen in deren Mitte ſie ihren Wohn
aufgeſchlagen mit dem größten Erfolge be

mpft durch praktiſche Tat wie durch Wort und
Schrift für eine Beſſerung der Lage der arbeiten

n Klaſſen geſorgt und ihre Gründung iſt zu
Aner gewaltigen Macht geworden die überall inen Vereinigten Staaten vorbildlich war und Nach

hmung fand Sie begann damit die dringendſten
dürfniſſe der hilfloſen Kinder und Armen der

Nacbbarſchaft zu befriedigen bemühte ſich dann um
die Förderung des leiblichen und geiſtigen Wohles
er Bewohner ihres Stadtviertels und wurde mit
der geit zur Löſung immer ſchwierigerer Aufgaben
Vedrängt ſo daß ſie in die ſtädtiſche Verwaltung
reformſerend eingriff und h die ſtaatliche Geſetz
ebung Einfluß gewann Ein Leſeklub ein Kin

Sergarten eine Volksküche ein Erholungsraumdas waren die erſten Einrichtungen die in Hull
Houſe geſchaffen wurden Dann zog die große

terblichkeit der Säuglinge und Kinder des Vier
tels ihre Aufmerkſamkeit auf ſich Sie erkannte
daß die ſchlechte Milch daran ſchuld ſei und wußte
Perauſe n de die Stadtverwaltung keimfreie

Nilch lieferte Zum Mitglied des Schulrates ge
wählt betonte ſie nachdrücklich die großen geſund
heitlichen und moraliſchen Gefahren die die Fabrik
arbeit wie das Auftreten auf öffentlichen Schau
bübnen für die Kinder mit ſich brachte Sie er

die Annahme eines Geſetzes durch das die
ſchäftigung von Kindern unter 14 Jahren in

abriken und bei Schauſtellungen verboten wurde
ann trat ſie bei der geſetzgebenden Körperſchaft
es Staates für eine Regelung der Arbeitszeit und
r die Annahme von Beſtimmungen zum Schutzärbeitender Kinder und Frauen ein lle Mittel

der Drohung und Beſtechung wandten die in ihren
Verdienſten geſchädigten Jnduſtriemagnaten an
um ſie an der Propaganda zu hindern Aber ſie
drang mit ihren Anregungen durch und ſo wurde
eine Staatsbehörde geſchaffen die alle Mißſtände
abſtellte und zur Regelung von Lohnſätzen und zur
Beilegung von Streiks eingriff Zablreiche andere
Wohlfahrtseinrichtungen wurden noch von ihr ins
Leben gerufen ein Muſeum zur Ausſtellung von
Arbeiten der andfertigkeitsklaſſen eine Rechts
ſchutzſtelle zur Vertretung Unbemittelter und Ein
gewanderter die nicht engliſch ſprechen konnten und
mit den Geſetzen nicht bekannt waren ein Nach
weiſebureau für Beſchäftigungsloſe eine Aus
kunftei für a e die irgendeines Rates vedurften
Turnhallen für Schulpflichtige und Erwachſene ein
Heim für arbeitsunfähige Frauen und Mädchen
die in Hull Houſe Zuflucht ſuchten So wurde
die Gründung der Miß Addams allmählich zu
einem ſtarken Bollwerk gegen alle Unterdrückungen
der Schwachen und zum Mittelpunkt einer groß
zügigen Liebestätigkelt an der ſich weite Kreiſe be
teiligten Als ein Wahrzeichen dieſes Geiſtes gilt
du Houſe in ganz Amerika und in dieſem
Sinne darf Jane Addams den Rubhmestitel der
kern Frau Amerikas für ſich in Anſpruch

Der elegante Fuß
Die Strümpfe werden in der Sommermodeſeiner und koſtbarer getragen denn je zum Teil

ohl desbalb weil die Kleider kürzer werden unden Fuß bis zum Knöchel ſehen laſſen Eingelegte
hantillyſpitzen ſteigen gradlinig empor oder

s noch mehr dernier cri e ſchlängeln ſich
in Spiralen um das Bein Die letzte Neubeit ſind
Strümpfe in Perlenſtickerei entweder in

ne oder leuchtenden Perlen geſtickt Die
Sirümpfe in Filetarbeit ſind ſo durchſichtig daß

ie Damen noch darunter andere fleiſchfarbene
Strümpfe tragen müſſen Seidene Niederſchuhewerden ächlich zur Geſellſchaftstoilette ge
agen gibt es auch goldene und ſilberne

uhe mit juwelenſtarrenden Schnallen Stückekoſtbar und zierlich wie für eine Märchenprinzeß
Eigenartig wirkt der Kothurn ein über dem Bein

ena erſcheinenden Schl
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gebundener hoher Schuh deſſen Knöpfe in Gold
oder Brillanten leuchten Lackſchuhe ſieht man ſehr
wenige Die Schuhe aus grauen Antilopen oder

angenleder erhalten eine leuchtende
Farbigkeit daß ſie mit bunten Glasflüſſen beſetzt

werden odern ſind auch die gelbbraunen Schuhe
mit gelb und weiß geſtreiftem Oberteil oder ſchwarze

chuhe mit grau und weißen Streifen daneben
behauptet ſich der gedrungene und eckige amerika
niſche Schuh noch immer zur Straßentoilette

Straußenfedern
Die Methode Straußenfedern den begehrteſten

und eleganteſten Hut und Haarſchmuck der ele
gant und ſchick gekleideten Frau zu gewinnen iſt
wie uns von der Firma H Heſſe Dresden
Scheffelſtraße 10/12 mitgeteilt wird in jeder Weiſe
human und keine Geſellſchaft zur Verhütung von
Grauſamkeiten gegen Tiere könnte irgend einen
Anſtoß daran nehmen Die Straußenzucht hat in
Britiſch Südafrika mit der Zeit ſehr gute Erfolge
erzielt und auch unſere Südweſt Kolonie wird
nachdem die Regierung der Union im vergangenen
Jahre dem Gouvernement die ipſribr einer An
z Tiere erleichtert hat indem die ſonſt übliche

usfuhrprämie nicht erhoben wurde in Zukunft
beſſere Erfolge haben Die unberechtigte Agitation
gegen die Verwendung von Federn würde alſo
nicht nur die Kapkolonie ſondern auch unſere
eigene ſehr ſchädigen Aus der Union werden jähr
lich für 2 500 000 Pfund Skerling Federn ausge
führt woraus folgt daß eine bedeutende Anzahlvon Farmern damit ihren Lebensunterhalt erwer
ben Dieſe in ihrem Erwerb zu ſchädigen wäre
eine große Ungerechtigkeit Ebenſo wie Selbſt
intereſſe den Landwirt zwingt ſeine Pferde und
Kühe ſowie Haustiere gut zu behandeln ſo können
logiſcherweiſe auch von den Straußen nur gute
Federn gewonnen werden wenn die Fütterung
und Pflege nichts zu wünſchen übrig läßt Die
Federn reifen in ca 6 Monaten werden dann ab
geſchnitten nicht ausgerupft wobei das Tier
nicht den geringſten Schmerz empfinden kann Die
Stümpfe bleiben dann noch einige Zeit in der
Haut ſtecken und die die der Vogel nicht ſelbſt
berauszieht werden mit der Hand herausgenommen weil fonſt die nachwachſenden Federn leiden
würden Die Köpfe werden dabei mit Kuppen be
deckt um die Tiere ruhig zu halten und ſie vor
Beſchädigungen irgendwelcher Art zu bewahren
Eine gute Fütterung hat großen Einfluß auf die
Entwicklung der Federn und ſo gedeiht die Zucht
za e e dort wo Luzerne angebaut werden
ann Gr werden unter normalen Verhält
niſſen ca 30 Jahre alt was bei mangelhafter Ver
pflegung vollſtändig ausgeſchloſſen wäre Somit
entbehren die Anſchuldigungen von Tierquälereien
und Grauſamkeiten tatſächlich jeder Unterlage

Luſtige Ecke
Falſch verſtanden Jſt der Mann reich den

Deine Schweſter heiratet Sicherlich nicht dennjedes Mal wenn von der Heirat die Rede iſt ſagt
Papa Der arme Mann

Was agt Mama nun Die Mama hat dem
kleinen Willi eingeſchärft immer recht höflich zu
L und jeder Dame ſeinen Sitz anzubieten Eines

ages fährt er mit ſeinem Vater in der Straßen
bahn nach Hauſe und da es ſehr voll iſt ſetzt ihn
Papa auf ſein Knie Eine hochelegante Dame
findet keinen Platz und ſogleich ſpringt Willi von

tüf dir Selde

Urszache u kntstehung der meisten

Haut Bein u fiss

Leiden u ihre Heilung
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i Sitz herunter und Bitte wollenacht die vie Sie
Vorſichtige Wahl Beſucherin Was Sie habenimmer noch keinen an für Jhr Baby Mama

Nein Beſucherin Ja wird es Puen denn ſoſchwer einen Namen zu finden Mama Das
nicht aber wir haben immer noch nicht heraus
bekommen welcher Onkel der reichſte iſt

Das kluge Mädchen Bureaufräulein das aug
den 5 zum Chef Kann icheine Woche Urlaub haben Chef Warum denn
Franlein Jch möchte mich gern verheiraten

hef Ja warum haben Sie das aber nichtwährend des Urlaubs getan Fräulein Ach
ich wollte mir die Ferien nicht verderben

Das Nächſtliegende Suffragette Das iſt das
entzückendſte Landhaus das ich je W habeu gerade da habe ich meine Streichhölzer ver
eſſen

Knackmandeln

Auflöſung des Rätſels aus Nr 32
Franz Ohren Pfeil Angſt Feile Berta Geld

Frobe Pfingſtfeiertage
Wir haben ſoviele richtige Rätſellöſungen erhalten

daß wir wegen Raummangels nicht in der Lage ſind
die Namen der Rätſellöſer wie ſonſt zu veröffent
lichen

Die Prämie
Uhlands Gedichte und Dramen

eleg geb
entfiel auf M Burmann Merſeburg

Rätſel
Wenn im gold nen Sonnenſchein
Wobl geriet der edle Wein
Wird was dir das Rätſel nennt
Voller Freude ſein
Wird der Kopf als Fuß geſetzt
Still und ſleißig v es jetzt
Aber wenn man ſo mich nennt
Bin ich nicht ergötzt

Prämie Straſſers Deutſches Preis
Kochbuch eleg geb

Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntags
Nummer Löſungen mülſſen ſpäteſtens bis nächſten
Donnerstag früh an die Redaktion des GeneralAn
zeiger mit der Aufſchrift Rätſel Löſung gelangt ſein

Skataufgabe
abeod die 4 Farben A Aß K König D Dame Ober

B Bube Wenzel Unter V M H die 3 Spieler
der Vorhandſpieler gewinnt ein aHandſpiet

Eichel Treff Solo auf folgende Karte
a b c dB a7 dK D 9 8 7

Deutſch

Franzöſiſch
Treff Bube Picque Bube Coeur Bube Carr Bube
Treff Sieben Carr König Carr Dame Carr Neun

Carr Acht Carr Sieben
M hatte bis Handſpiel gereizt und hätte dies

auch gewonnen da die Gegner nur 53 erhalten
konnten Im Skat lagen c 7 Wie ſaßen dieKarten Wie ging das Spiel

Löſung der Skataufgabe aus Nr 31
Das Großſpiel iſt unverlierbar da der Spieler

ſtets in einer ſeiner ſchwachen Farben a und b zum
Abwerfen kommt die Stiche alſo nicht mit voller
Wimmelung den Gegnern zugute kommen Die un
günſtigſte Kartenverteilung wäre

V a ch aA 9 8 bA 9 8 cA da
M el0 K D 9 8 410 K D 9 8
H b d4B a10 K D 7 bi0 K D J

Skat c7 d7
Spiel

1 V aB es dB 2 V eB e10 bB 14h3 H aK a9 d10 19 4 H aD aA d48
5 V a8 dK a10 14 6 H a7 b8 cKk
7 H bD b9 cD Die anderen Stiche nimmt
der Spieler Die Gegner ſind alſo nur bis 52 ge
kommen Spielt H im 6 Stich b an bekommen die
Gegner böchſtens 4 Augen mehr
6 H bD bs ck 7 H bK b9 cD
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illſt ou kommen in die mMode
Mach dich geltend ſei nicht faul
Denn öffneſt on nicht ſelbſt oas Manl
Die andern ſchweigen dich zu Tode

G Ceuthold

Anter blühenden Linden
Novellette von Th V Gall

Günther ſah deutlich was drinnen vorging Groß
enug war er ja mit ſeiner Küraſſiergeſtalt und die
Fenſter ſtanden offen bei dem herrlichen Früh
ſommerwetter Alle ſah er Eben ſtanden ſie
auf vom Eſſen Nur Annie fand ſein ſuchendes
Auge nicht

Ein leichtgeflügelter Schritt Unwillkürlich blickt
der junge Mann hin Es iſt Annie

Kein Zweifel daß ſie ihn bereits erkannt hat Er
hat ſich ja mitten hineingeſtellt in die Lichtwelle die
wie ein breiter Strom aus den Saalfenſtern flutet

herein in den Abend und ſeinen Frieden
Am liebſten wäre er auf und davon Doch was

würde Annie ſagen Er hört ſchon im Geiſte wie
ſie hell auflacht Und nachher geht ſie in den Saal
zurück und erzählt

Günther zieht den Hut
Ah Sie ſinds Herr Referendar Jch ſah

wohl daß jemand hier promenierte aber Sie
Kätte ich nicht vermutet Darf ich fragen was
Sie herführt

Der Abend iſt ſo wunderſchön mein gnädiges
Fräulein Und die Linden die eben blühnMir iſt s immer als ob die hier beſonders herrlich
duften

Sie nickt
Das ſagt Papa auch Es ſoll eine eigene

Art ſein die Blüten groß und volll Den ganzen
Tag ſind ſie von Bienen umſummt die hier Honig
e Doch dabei girrte ihr Ton ineichtem Spott das müſſen Sie ja noch von
früher her wiſſen

Es mag ſein entgegnete er kühl Jch er
innere mich im Augenblick nicht

Sie tritt einen Schritt näher Jhre Augen
leuchten und die Stimme flackert vor innerer Er
regung

So Sie wiſſen wirklich nicht mehr wie
wir hier geſpielt haben Gerade hier am aller
liebſten Unter dieſen ſo alten ſchönen Linden
bäumen Und wie Sie hinaufkletterten und mir
Zweige pflückten blühende Zweige zum Strauß
4 Und wie die Bienen über Sie herfielen weil
ſie ſich nicht gefallen laſſen wollten daß jemand die
Blüten foritrage aus denen ſie Honig ſaugen
Und daß Sie geſtochen wurden gerade über dem
Auge Es ſah fürchterlich aus und ich
da wenn Sie das alles vergeſſen haben müſſen Sie

ein ſehr ſchlechtes Gedächtnis beſitzen
Fort war ſie
Jhr weißes Kleid flimmerte zwiſchen dem Grün

der Terraſſe Aber nur einen einzigen Moment
Dann verſchwand es hinter der Saaltür

Annie rief er
Sie hörte es nicht Selbſt wenn ſie noch draußen

war konnte ſeine Stimme kaum an ihr Ohr tönen
Denn eben begann im Saal die Muſik mit voll ein
ſetzenden Akkorden und die Paare ſchloſſen ſich
zum Tanz

Günther trat zum Fenſter
Mit wem ſie wohl tanzen mag Natürlich

mit dem Huſarenleutnant m abſcheulichen
Botho von Jaxtſtätten Wie er mit ihr flirtet

und ſie läßt ſich s gefallen Jetzt manſiechts s ja ganz deutlich legt er den Arm ſogardichler um ihre Taille Ez iſt doch rein zum
Raſendwerden Er hatte Annie doch vielleicht
noch gern gehabt Ein ganz klein wenig
bis vorhin bis zu dieſem Augenblick Aber
jetzt jetzt war alles aus und vorbeil

Die Muſik tönt aus

Stunde vor Leute Haus herumzu
patrouillieren

Sie ſprach es ſo ſchnippiſch daß der junge Mann
erboſen durfte

Bin ich denn ein Strauchdieb daß Sie Angſt
gen iren Da Sie jedoch ganz gut wiſſen daß das

nicht der Fall iſt iſt wohl die Frage berechtigt wes
wegen kommen Sie hierher da Sie ja mit der
Möglichkeit rechnen mußten mich wieder anzu
treffen

Oh an Sie habe ich gar nicht mehr gedacht
Mir war nur drinnen im Saal zu heiß

fremder

r o
Wenn man ſo flott gehang hat
Das kann ich mir denken Und wenn man

außerdem das Glück hat von einem ſo ausgezeich
neten Tänzer herumgekreiſelt zu werden wie es
Botho von Jaxtſtätten iſt
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Gedenktage der Woche

17 Auguſt 1676 Chr v Grimmelshauſen Schrift
ſteller
1786 Friedrich der Große

18 Auguſt 1830 Kaiſer Franz Joſef I
1866 Gründung des Nordd Bundes
1870 Schlacht bei Gravelotte und St

o

Privat
19 Auguſt 1819 James Watt Verbeſſ d Dampf

maſchine

1855 K A Menzel Hiſtoriker
1870 Beginn der Beſchießung von

c

Straßburg
20 Auguſt 1528 Georg v Frundsberg Feldhaupt

mann
1854 Friedr W J Schelling Philo
ſoph

1905 F Reuleaux Techniker
21 Auguſt 1838 Dichter Adalbert v Chamiſſo
22 Auguſt 1828 F J Gall Phrenolog

1850 Dichter Nikolaus Lenau
23 Auguſt 1813 Schlacht bei Großbeeren

1866 Friede zu Prag

Annie zuckt die Achſeln
Das Glück dürfte ganz auf ſeiner Seite ſein

Aber was das Tanzen betrifft darin iſt Herr von
Jaxtſtätten Meiſter Jch habe ihm auch ſchon den
nächſten Walzer zugeſagt die Françaiſe und die
Quadrille a la Cour

Mit anderen Worten die ganze Tanzkarte
Das iſt ſchon deswegen nicht möglich weil

überhaupt keine Tanzkarten zur Verteilung ge
langten Es findet ja bei uns kein Ball ſtatt
oder überhaupt eine geladene Geſellſchaft Wer kam

na der wurde gebeten zu bleiben oder wenigſtens
am Abend wieder vorzuſprechen Genau ſo
wie dies ſtets an ſolchen Tagen bei uns zu geſchehen
pflegt Das wiſſen Sie ja ganz gut ebenſo
was los iſt

Günther tat ſo als ob er wirklich keine Ahnung
abe

Nicht Nun dann braucht man Sie an
nicht daran zu erinnern Nur ſo viel will i
Jhnen ſagen Papa und Mama ſind empört über
Jhr Betragen Jch nicht oh nein mir iſt
das ganz egal Acht Tage ſind Sie ſchon zu da e
und haben ſich noch nicht ein einziges Mal ſehen
laſſen Bei meinen Eltern meine ich natürlich
nicht bei mir Wo doch das Gut Jhrer Eltern ſo
nahe iſt na wenn Sie jetzt am Abend den Weg
hierher finden konnten dürfte er Jhnen bei Tage
auch nicht ſchwer fallen Erſt glaubte Mama
Sie ſind krank aber da erzählt unſer Verwalter
daß Sie jeden Tag ſpazieren reiten nach deranderen Richtung hin wo Sie nicht geht laufen

jemand von uns zu treffen Und Jobſt Anderbur
auf Groß Schmettau haben Sie ſchon zweimal zum
Skat beſucht Vorgeſtern bis drei Uhr frühl Ich

ich wollte ſagen Papa weiß es ganz genau

könnte einen Einbruch im Schilde füh

Jhnen lieber nicht erzählen wie der ſich geäußert
at Aber eins müſſen Sie wiſſen

Papa war nämlich auch hier Und wie
hörte daß Sie ſich noch nicht bei uns blicken
ſagte er zu mir ja direkt zu mirl Sie wiſſen
doch Jhre Eltern mein Herr die ich wie meine
eigenen liebe ſagen du zu mir ſeit meiner früheKindheit le da ruft Jhr Papa aus
zu deinem Geburtstag iſt er nicht einmal gekom
Und gratuliert hat er auch ſonſt nicht mit keiner
Zeile nicht mal mit n paar Blumen Na dewill ich s ihm ſchriftlich geben daß er ein Eſel iſt

Sie iſt dicht vor ihn getreten Jhre Augen flam
men die Stimme zittert

Annie meine einzig geliebte Anniel rGünthex indem er ihre Hand zu faſſen greit
er hat recht ich bin s Jch bin wirklich ein
Fſel

Sie lacht unter Tränen
Na wenn Sie ſelber die Ueberzeugung ge

wonnen haben iſt ja meine Miſſion erfülkt und ich
lanne ebergepene

Vor allen ingen uns dochwieder du 6Sie ſchüttelt den Kopf
Und dann bitte bitte bleib noch ein wenigk

Sie wehrt ihn ab
Fällt mir gar nicht ein Jn ſo ſpäterStunde mit einem fremden Menſchen hier draußen

im Park unter den Lindenbäumen Ueberdi

ſagen wir

wird wahrſcheinlich gleich wieder getanzt werden
Natürlich Da mußt du fort weil du Votho

den Walzer verſprochen haſt
Sie ſtampft ärgerlich mit dem kleinen Fuß auf

dem RaſenBotho und immer wieder Botho Ich verbitte
mir ein für allemal Anzüglichkeiten hinter denen
insgeheim der Sinn lauert als ob zwiſchen Herrn
von Jaxtſtätten und mir auch nur das mindeſt
intime Einverſtändnis beſtehe

Du liebſt ihn alſo wirklich nicht Annie
Es iſt einpörend ſo was zu behaupten
Aber Grete i hnſen die doch erzählte
Grete Grotthuſen Dachte ich mir s

daß von der das Gerede ausging Di
Schlange Frau von Jaxtſtätten mußte nämlich Knall und Fall ihre Wirtſchaftsfräulein ent
laſſen Alle beide Da bat ſie mich weil ich ja doch
ſchließlich bei uns auf dem Gutshofe wo Mama ſo
rüſtig iſt entbehrlich bin ihr in der Not beizu
ſpringen Wenigſtens auf ein paar Tage Dazu
war ich ſelbſtverſtändlich bereit denn ſchließlich ſind
wir doch mit Jaxtſtättens ſeit e ut
freundet VBotho holte mich a nd brachte mich
auch wieder nach Hauſe Daraus hat dann Grete
Grotthuſen eine gehörige Klatſcherei zuſammen
gebrodelt mit dem Kehrreim daß Botho und ich ein
Paar werden

Wenn es ſo iſt
Ja ſo iſt s und nicht anders fügte ſieſchnell hinzu

Annie herzensliebe Annie ſei doch wieder gut
Jch denke nicht daran Einer ſo boshaften

Perſon wie es Grete Grotthuſen iſt Glauben
ſchenken Wo ſie die ganze Klatſcherei nur de
in die Welt gebracht hat um uns beide auseinander
zu hetzen Sie hat nämlich ein Arf auf dich

Jetzt haſt du wieder du geſagt l
Nein ſo was zu behauptenl

Doch eben ganz deutlichDann habe ich mich verſprochen
Er erfaßt ihre Rechte die ſie ihm vergeben

wieder zu entwinden verſucht
Herzensannie wenn ich dich ſo aus tiefſter Sekt

um Verzeihung bitte
Und der Kummer den ich gehabt Die ſchlaß

r 5 i die ich geweintDie küſſe ich forSie ſchluchzt nun wirklich während ſie ſta

Und mein ganzer Geburtstag der mir
verdorben wurde Keine Zeile haſt du mir
ſchickt Nicht mal n paar Blumen

Wart die hole ich ſofortLindt S ierJ Sie r 22 ält einen Augenblick inne um dann ſogleich Mit ſchnellem Griff faßte irg arg

e ne e es wird ja je at un paterl a xes ein nertieirdiges Vergnügen zu nachtſchlafener l graiulierent Und ſagt na ich will blickt erſtaunt empor bort bricht Günther
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lütendolde nach der anderen und reiht ſiy zum

trauß JGleich rauf iſt er wieder neben ihr und ſagt

n darreichend
Jch gratuliere
ann nach einer Weile fügt er hinzu
Und ich ich bekomme gar nichtsSie bietet ihm die roſigen Lippen

Hier du Böſer Und wenn du zu EndeR mit dem Küſſen dann kommſt du herein zu uns
in den Saal Sie wiſſen ohnehin alle daß du hier

Biſt etſch etſch Papa und Mama und deine
Surnag e d er W und chegenI mi aß ich di eLau Ja iſt 3 rgar zu leicht wollt c dir nicht machen Die

läſer ſind gefüllt man will durchaus anſtoßen
und ſie auf das Wohl des Geburtstagskindes

en Wenn nicht alles m ſoll ſich daran
noch eine andere Feier ie Braut freilich
ar längſt da aber der Bräntigam fehlte
c Annie r er auf Wenn es wahrO wie glücklich bin ich meine Anniel

Er preßte ſie an ſich Zwei Arme weich und
t ranken ſich um Günthers Bruſt Durch das
geht ein Rauſchen ein Raunen wie leiſes
en Es rührt von den alten runenckten Stämmen her die ſich zuflüſtern e uns

tußten ſie kommen Wir brachten ihre Herzen
die beinahe ſchon einander entfremdet waren wieder

ammen Hier nur hier konnten ſie ſich finden
Natur vor Augen über ſich den Sternen

mmel unter blühenden Linden

Fangz gelineks unfreiwilliger Heldentod

Von Richard Wengraf
Dieſe ganze Geſchichte hat ſich nur begeben weil

er Profeſſor Wemolag an der Realſchule in Bosko
wi3 Mähren dem Jgnaz Jelinek nicht gewogen
Se und ihn bei der Nachprüfung in Natur
Fichte durchfallen ließ Alſo weil Jgnaz Jelinek
in Tetraeder ſamt Achſen zeichnen konnte mußte
c im entſcheidenden Augenblick der wiſſenſchaftlichen

bahn entſagen und in das Lurzwarengeſchäft
F Brüder Fiſchl eintreten Damit war nun ſein

reiwilligenrecht verwirkt und er mußte in ſeinem
wundzwanzigſten Lebensjahre aus einer für Bos

e Verhältniſſe ſowohl geſellſchaftlich als ma
ell nicht ungünſtigen Stellung ausſcheiden um
drei Jahre ſeinem Kaiſer zu dienen
Als er erfuhr daß er zum Kaiſerjäger in der ſüdtroliſchen Getriee Ripa auserſehen ſei hatte er

ganz unklare Vorſtellungen von den Dingen
e ſeiner harrten Darum freute er z nicht wenig
rch die Gunſt des Schickſals zu einer ſo ritterlichen

wohlangeſehenen Truppe und in eine ſo roman
W Gegend inmitten wilder Bergrieſen und am
er eines tiefblauen ſanftplätſchernden Sees zu ge
gen Frohgemut trat er im Beſitze des ſchwarzen

olzkoffers mit den ſogenannten Proprifrtäten
einer e irſe Kleiderbürſte Putzlappen und
was ſonſt da hineingehört mit den

e und mit zwanzig Kronen in Silber
lverſehen die weite Reiſe an

Indeſſen erfüllten Riva und die vierte Kom
ggnie des dritten Kaiſerjägerbataillons keineswegs
ie Hoffnungen die Janaz Jelinek in ſie zeſetzt

Datte Schon die Abrichtungszeit brachte ſeinem
nicht ſchwächlichen aber an keinerlei Anſtrengungen

wöhnten Körper viel c und Unannehmlich
ten Bei den Brüdern Fiſchl war er wegen ſeines
riaten und gewandten Benehmens beſonders be

ebt geweſen Hier in Riva hatte man kein Ver
ändnis dafür Gerade was ihm in Boskowitz beim

kaufe von Anſtoßbörteln Knöpfen Reform
hafteln ſo nützlich geweſen war ſeine zuvorkommend
muntere ſcherzgeneigte Art galt bei den KaiſerFacrn ſür unmilitäriſch Namentlich war es ein
talieniſcher Zugführer der Jelinek große Schwie

keiten machte Er nannte ihn gerne porco
desco und ſo geſchah es dem Jelinek was ihm

früher nie geſchehen war daß er für einen Deutſchen
en durfte Auch zu den Kameraden wollte ſich

in rechtes Verhältnis herſtellen und was die
Mädchen von Riva betraf ſo waren ſie entweder
überhaupt unzugänglich oder nur gerade fr den

Jöäger Jelinek m die Weihnachtszeit erbat
linek beim Rapport einen achttägigen Urlaub

nach Hauſe erhielt aber ſtatt deſſen wegen ſeiner
ſchlechten Haltung einen ebenſo langen Kaſernen
arreſt Während der Feiertage da er ſchäftigungs

und einſam auf ſeinem Strohſacke Ferum
ngerte ſelbſt der Beſuch der Kantine war dem
rreſtanten verboten beſchloß er kurzer Hand
inen Abſchied zu nehmen Er wartete nur mehr
s Ende ſeiner Arreſtſtraſe ab dann ſchlenderte

S an einem ſonnenwarmen Nachmittag zum Ka
nentor hinaus und nahm in einem Wirtshaus

t re n r e ange rton fand ſich einige Tage ſpäter augeheimnisvolle Weiſe vor dem Kaſernentor und et
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ielt alsdann az Jelineks geſamte dürftige
ntur Der a ſzher dieſe ſchlotternden Hoſen

ieſen allzuweiten enrock und die faltige Kappegetragen hane um dieſelbe Jrr ſeelenvergnügt
mit engla msbart und Touriſtenabzeichen
behaglich rauchend und ſchmunzelnd von Mailand
nach Genua

Dort fand Janaz Jelinek kurz bevor er ſeinen
letzten Fünflireſchein wechſeln mußte ein beſchei
denes Unterkommen als deutſcher Korreſpondent bei
Fratelli Ascoli merci coloniali Allmählich
lernte er italieniſch und erwies ſich ſeinen Brot
herren ſo nützlich daß ſie ihn mit der Vertretung
des Hauſes an der Warenbörſe betrauten was
wiederum von ungemeinem Nutzen für die Erwei
terung ſeiner kaufmänniſchen Bildung und ſeines
ganzen Geſichtskreiſes war Ganz beſonders inter
eſſierte ihn die Bewegung auf dem Kautſchukmarkte
er lernte die Ware und ihre Preiſe kennen und
wagte ſich hier und da ſchon an ein kleines Spekula
tionsgeſchäft auf eigene Rechnung Und als er auf
ſolche Art vier oder fünf Jahre ſeiner Deſertation
mochten wohl vergangen ſein ſeine paar tauſend
Lire beim Credito mobiliare liegen hatte da be
ſchloß er in das Urſprungsland des Gummibaumes
an die weſtafrikaniſche Küſte zu gehen und dort
teilweiſe für eigene Rechnung teilweiſe für die der
Brüder Ascoli von denen er mit namhaften Mitteln
verſehen war das koſtbare Produkt gegen Glas
perlen Meſſingringe bedruckten Kattun einzu
tauſchen

ehe
Hochſommer

O Frühling holder fahrender Schüler
Wo zogſt du hin Die Linden blühn
Die Nächte werden ſtiller ſchwüler
Und dichter ſchwillt das dunkle Grün

Doch ach Die ſchönen Stunden fehlen
Wo jedes Leben überquoll
Wo trunken alle Schöpfungsſeelen
Jns Blaue ſchwärmten wolluſtvoll

Nicht ſingt mehr wie am Maienfeſte
Die Nachtigall die Roſenbraut
Sie fliegt zum tief verborg nen Reſte
Mit mütterlich beſorgtem Laut

Der goldne längſte Tag iſt nieder
Der Himmel voll Gewitter glüht
Verklungen ſind die erſten Lieder
Die ſchönſten Blumen ſind verblüht

Hermann Lingg
ehe

Schon lange aber hatte Jganaz Jelinek ſchwer
darunter gelitten daß er in ſein Vaterland
nicht mehr zurückkehren konnte Darum wäre
er gern italieniſcher Staatsbürger geworden Aber
da hätte ihn wiederum zumindeſt ein halbes Militär
jahr geblüht darum gedachte er denn irgend
wohin ſoll der Menſch doch gehören Engländer zu
werden Und in der Kolonie Grapetown war ſein
erſter Gang zum britiſchen Gouverneur dem er
ſeine Abſicht kundgab ein Angehöriger des König
reichs Großbritanniens zu werden Der Kanzler
nahm Jelineks Geſuch mit großer Jntereſſeloſigkeit
entgegen vielleicht legte England nicht allzuviel
Wert auf dieſen neuen Staatsbürger vielleicht war
der Beamte auch ein wenig ungehalten über die viele
Schreiberei die ein ſolches Anliegen mit ſich bringt
Kurz in den Wochen die Jelinek zur Ausrüſtung
ſeiner Karawane brauchte war die Erledigung nicht
ekommen Indeſſen hatte er mit großem Eifer die
damele und Träger ausgewählt die den Kautſchut

es durfte ſchließlich auch Elfenbein oder ge
diegenes Gold ſein auf ihrem Rücken aus dem
Innern nach Grapetown ſchaffen ſollten und die
kleine Truppe eingeborener Soldaten die mit ihren

Wincheſtergewehren die Sicherheit der Karagwanc
verbürgen mußten Und als Jgnaz Jelinek im
ſchlohweißen Tropenanzuge die Browningpiſtole im
gelben Leibgurt quer über den Rücken das kurz
läufige Magazingewehr auf ſeinem Dromedar an
der Spitze des Juges landeinwärts ritt da konnte
er ſich eines Lächelns nicht erwehren wenn er ge
dachte daß niemand anders als er der geweſene
Kaiſerjäger Jgnaz Jelinek aus Boskowitz Mähren
jetzt als eine Art Feldoberſt an der Spitze ſeiner
Getreuen unbekannten Abenteuern Gefahren und
Reichtümern entgegenritt

Die Karawane war vom Glück begünſtigt Mit
Hilfe notdürftiger Landkarten und eines geſchickten
Dolmetſchers fand ſie den Weg gerade zu den
Stämmen die am meiſten Kautſchuk geerntet und
den größten Bedarf an Meſſingringen Glasperlen
und bedruckten Kattunen hatten Und hier kam dem
Karewnenhäuptling wiederum ſeine gefällige und
entgerenkommende Naturanlage zu ſtatten Es
macht ihm garnichts aus ob in einem Dorf wehr
hafte Männer oder bloß Frauen und Kinder waren
niemals ließ er die Beſitzer reicher Kautſchukvorräte

wie dies ſonſt zu jener Zeit wohl üblich war vor
e der geſchäftlichen Unterredung aufknüpfen

ſondern er kaufte ſo ein wie er es in Jtalien
emacht hätte Er beſah ſich die Ware und gab
ann ungefähr ein Viertel deſſen was recht und

billig war So ging ihm ſchon viele Tagereiſen weit
der Ruf eines gerechten weiſen und gütigen Ge
bieters voraus Vier Monate war die Karawane
unterwegs da gelangte ſie zu einer Miſſionärſtation
nan Njamba wo ſie einige Tage Raſt machte
Dieſe Station die an der gewöhnlichen Karawanen
ſtraße lag hatte Jgngz Jelinek auserſehen um dort
Nachrichten in Empfang zu nehmen Als er den
Poſtbeutel öffnete fiel ihm zunächſt ein Brief mit
der Schrift ſeiner Mutter in die Hände Zitternd
riß er ihn auf und da ſtand daß es dem Vater gar
nicht gut ginge und wie traurig es ſei wenn ein
Kind nicht mehr in der Sterbeſtunde des Vaters da
ſein dürfe Aber wenn Jgnaz Jelinek wollte ſo
gebe es noch ein Mittel Jn ſeiner großen Güte
hätte der Kaiſer allen Deſerteuren die ſich ſelber
meldeten Strafloſigkeit zugeſichert Und wenn
Jelinek ein Herz für ſeine armen alten Eltern
hötte ſollte er gleich zurückkommen und ſeinen
Jugendſtreich gut machen

Jn der Nacht die darauf folgte tat Jgnaz
Jelinek kein Auge zu und am Morgen gab er ſeinen
Leuten den Befehl ſich reiſefertig zu machen Wäh
rend die letzten Ballen verſchnürt die
beutel die Futterſäcke und Waſſerſchläuche gefüllt
wurden zog Jelinek mit dem Bleiſtifte auf der
Karte einen geraden Strich der führte von Njamba
nach dem nächſten Hafenplatz Freilich das war
nicht Grapetown aber was kümmerten ihn nun die
Weiſungen ſeines Genueſer Hauſes was die Ent
ſcheidung des britiſchen Gouverneurs über ſein Ge
ſuch er wollte heim Unwillig murrten Träger
und Soldaten als von der Straße in den Buſch
abgeſchwenkt wurde aber das Verſprechen dreifacher
Löhnung beſänftigte ſie Hielt man ſich unterwegs
nicht länger auf ſo konnte die Karawane in vierzehn
Tagen an der Küſte ſein
Eins freilich hatte der Herr der Karawane über
ſehen Daß es auch in jenen wilden und von andern
europäiſchen Einrichtungen ganz unberührten Land
ſtrichen etwas gibt wie eine Staatsgewalt Die
Gegend die er bisher durchſtreift war engliſcher
Schutzhoheit untertan geweſen und England gibt
den Kautſchukhandel frei weil es bei der Ausſuhr
eine anſebnliche Abgabe gibt Der Kongoſtaat aber
hat ſich die Ausbeutung des Gummibaumes als
Monopol vorbehalten und verfolgt auf das Grau
ſamte jeden der ſich dagegen vergeht Die Linie
nun die Jelineks Bleiſtift zur Küſte gezogen hatte
kreuzte einen wenige Meilen breiten Streifen kon
goleſiſchen Gebietes der wie eine lange und ſchmale
Zunge in das britiſche Gebiet hineinragte Frei
lich die Grenzen waren nicht abgeſteckt und viel um
ſtritten Kein Schlagbaum warnte kein Zollwächter
ſchreckte Jelinek als er drei engliſche Meilen nach
dem Eintritt in jene Landzunge ſein Lager auf
ſchlug Um das Morgengrauen nun begannen die
Kamele unruhig zu ſchnauben Mit einem Male
fielen Schüſſe und als die ſchlaftrunkenen Träger
und Soldaten ſahen wie die Wachtpoſten am Lager
eingang zuſammenbrachen warfen ſie ſich auf die
Lnie Den Browning in der erhobenen Hand trat
Jelinek vor ſein Zelt doch ließ er die Waffe ſinken
als er ſich nicht wilden Negerhorden ſondern einer
Truppe uniformierter Schwarzer mit einem weißen
Sergeanten an der Spitze gegenüberſah Der Ser
geant fragte im Namen des Königs Leopold Be
herrſchers des unabhängigen Kongoſtaates ob ſich
die Karawane ergeben wolle Das war aber um
dieſe Zeit ſchon geſchehen Und jetzt waren die Sol
daten nicht mehr Jelineks Soldaten ſondern die
des Sergeanten und die Träger und die Kamele die
ſein und der Firma Ascoli Gut es mochte an die
zehntauſend Pfund wert ſein auf ihren Rücken ge
tragen hatten gehörten dem Sergeanten des nnab
hängigen Kongoſtaates Und nun band der Ser
geant dem Verbrecher denn das war nun Jgnaz
Jelinek die Hände hinter dem Rücken ſchwang ſich
auf ſein Kamel und ſchleppte den Gefangenen an
einem Seile nach

Was weiter Jgnaz Jelineks Schickſal geweſen
iſt nie ſo recht an das Tageslicht gekommen Denn
die Verhandlung vor dem Militärgerichtshofe in
Boma mußte in Abweſenheit des auf dem Transport
verſtorbenen Delinquenten durchgeführt werden
Doch ergab ſie mit großer Gewißheit daß die Kon
fiekation der Waren zu Recht beſtehe und daß den
Sergeanten keinerlei Verſchulden an dem Tode des
Janaz Jelinek treffe Einige Wochen ſpäter kam
die Nachricht von dem Schickſal der Karawane nach
Grapetown und es ergab ſich daß mit einem Male
das Geſuch des ehemals öſterreichiſchen Staats
bürgers Janaz Jelinek um Aufnahme in den Ver
band des Königreichs Großbritannien in günſtigem
Sinne erledigt worden war Da erhoben die eng
liſchen Zeitungen einen großen Lärm und im Unter
hauſe gab es eine erregte Debatte über dieſen un
erhörten Fall der Vergewaltigung britiſcher Jnter

en durch den kleinen Kongoſtaat Drei engliſche
anzerkreuzer erſchienen vor der Kongomündung

und ſechs Torpedoboote ſchickten ſich an ſtromauf
wärts zu fahren So hielt es die königlich kongo
leſiſche Regierung für das Klügſte nachzugeben ihr
Bedauern über den Vorfall auszuſprechen und jenen
ſchmalen langgeſtreckten Streifen Land Da
Grenzverhältniſſe ohnedies nie ganz klar reweſen
waren in gütlichem Wege an den mächtigen Nach
barn abzugeben

Aus den Berichten über die engliſche Parla
mentsdebatte erfuhr endlich auch Frau Jelinek
ihr Gatte war längſt ſchon geſtorben von dem
kraurigen Ende ihres Jgnaz und von den großen
Reichtümern die er freilich nur ſehr vorübergehenod
beſeſſen hatte Freunde rieten ihr in Brüſſel An
ſprüche geltend zu machen und gewiß wird ſie irgend
einmal irgendetwas bekommen denn die öſterrer
chiſch ungariſche Diplomatie hat ſich der Sache an
genommen und es gibt in irgendeinem Archiv auf
dem Ballplatz einen dicken Faszikel der alles
Wiſſenswerte über den Fall Jelinek enthält Sonſt
iſt in Oeſterreich Jgnaz Jelineks Name ſo gut wie
vergeſſen Jn England aber gilt er noch heute für
einen Pionier des britiſchen Handels für einen
tapferen Soldaten des Friedens der auf dem Felde
der Ehre gefallen iſt

Die Blumenſprache
Jn einer Novelle von Roſegger Der Liebſt iſt mein

Glaube nimmt das liebende Mädchen am Abend aus
dem Schrank ein weit im Hintergrunde verſtecktes
Büchelchen hervor und blättert darin Es war das
Brevier ſo mancher ſchönen Mädchen der Dolmetſch ſo
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mancher Liebesleute ſo lange ſich dieſelben noch durch
die Blume lieben es war die Blumenſprache Ein
Sträußchen mit Kümmelſtengeln und Kleeblättern hat
ihr der Burſch gegeben und nun ſucht fie erſt unter
Kümmel nach wo die Worte ſtehen Noch ſoll es nie
mand wiſſen daß ich und Du uns küſſen, und dann
beim Klee wo es heißt Jch liebe dich immer ich liebe
dich heut und werde dich lieben in Ewigkeit Da drückt
ſie das Sträußlein beſeligt an das Herz Dies an
mutige Bildchen aus dem Bauernleben zeigt daß die
Frauen auch heute die Blumenſprache noch nicht verlernt
haben beſonders in ländlichen Kreiſen findet das uralte
vielſagende Spiel ſeine Verehrer und ſo lange Liebende
mit anderen Augen als der gewöhnliche Sterbliche in
die Natur blicken und in den Kindern Florens ein Sinn
bild ihrer Geheimniſſe ſchauen wird dieſe ſtumme
Sprache nicht vergeſſen werden Mag man im Blumen
kultus der alten Jnder und Chineſen in den ſchönen
Blumenmhythen der griechiſchen Sagenwelt Vorboten der
Blumenſprache erblicken in unſere deutſche Welt hat
ſie doch erſt ihren Einzug gehalten als die Kreuzzüge
das Abendland mit dem Orient in Berührung brachten
Jm Mittelalter ſind Blumen Symbole von Tugenden
die Lilie Sinnbild der Reinheit und Unſchuld die Roſe
der Liebe und Freude auch das Veilchen der Bote des
Frühlings tritt als das Zeichen hoffender Sehnſucht
auf Jn der Spätzeit der Minneſänger beginnt man
dann den Blumen beſondere Bedeutung beizulegen und
die Blumenſpiele der Provence ſind ein Ausfluß dieſer
Blumenzeichenſprache Die Symbolik knüpft zunächſt an
die Farbe der Blumen an Das blaue Vergißmeinnicht
deutet auf ſinniges Gedenken das braune Habmichlieb
auf beſcheidenes Flehen der roſenrote Herzenstroſt auf
ſüße Erfüllung der weiße Schabab auf kalte Abweiſung
Später künden nur noch die Namen von dem tiefern
Sinn der Blumen Wegwarte und Wohlgemut Je

längerjelieber und Maßlieb Ungnade Leid und Reue
Tag und Nacht uſw So vielſagende Bezeichnungen
ſprechen für ſich ſelbſt Jm Liederbuch der Klarag Hätz
lerin iſt eine ſolch alte Blumenſprache aufbewahrt in der
auch ſchon das Blumenorakel der Rupfblume erſcheint
All dieſe Blumenmyſtik die z B der große Arzt Para
celſus dahin ausdeutet daß jede Blume einem Stern
entſpräche und die Aſtrologie eine Blumenſprache ſei iſt
beeinflußt vom Orient von dem geheimnisvollen Se
lam der Blumenbotſchaft Goethe hat dieſe in der
Eintönigkeit des Haremslebens erfundene Art der Lie
beskorreſpondenz über die zuerſt die Lady Montague in
ihren Briefen aus der Türkei genauere Mitteilungen
machte in den Noten zum weſt öſtlichen Diwan ausführ
lich geſchildert Wenn ein Liebendes dem Geliebten
irgend einen Gegenſtand zuſendet ſo muß der Emp
fangende ſich das Wort ausſprechen und ſuchen was ſich
darauf reimt ſodann aber ausſpähen welcher unter den
vielen möglichen Reimen für den gegenwärtigen Zuſtand
paſſen möchte Daß hierbei eine leidenſchaftliche Divi
nation obwalten müſſe fällt ſogleich in die Augen
Hauptſächlich wann auch nicht ausſchließlich werden
Blumen bei dieſen Versſpielen verwendet und ſo meint
denn Goethe in dem kleinen Roman den er als Beiſpiel
anführt Aramante Jch ſah und brannte Nelken
Soll ich verwelken Narziſſen Du mußt es wiſſen
Veilchen Wart ein Weilchen Maßlieben Schreihb
nach Belieben Nachtviolen Jch laß es holen Myr
ten Will dich bewirten Jasmin Nimm mich hin
Die Deutungen die in den ſchriftlich fixierten und auch
wohl heute noch benutzten Blumenſprachen gegeben wer
den ſind ſehr verſchiedenartig Als Beiſpiel ſeien ange
führt Tulpe Liebeserklärung Myrte Liebe Rot
Nelke glühende Liebe Gelbe Roſe Untreue
Weiße Roſe Schweigen Heliotrop Liebesrauſch
Moos Mütterliche Liebe uſw

Das Ewig Weibliche zieht uns
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ne Aus der Welt der Frau
Nichts Süßeres auf dieſem
Rund als Frauenhand und
Kindermund
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Kaffeeviſite bei den Lappen
Von Abele Schreiber

Jn vielen Ländern und bei den Angehörigen der ver
ſchiedenſten Geſellſchaftskreiſe bin ich ſchon zum Kaffee
beſuch geweſen aber nirgends war es ſo eigenartig und
drollig wie im Lappenzelt Das Lappenlager das wir
beſuchten war ſchon ein bißchen von der Kultur beleckt
in unmittelbarer Nähe des Touriſtenortes Abisko der
nördlichſten Sommerfriſche der Welt die man in 36
Stunden langer aber ſehr bequemer Fahrt mit dem
Lapplandexpreß von Stockholm aus erreicht An dem
wunderſchönen und 71 Kilometer langen Torneträskſee
der von hohen Bergen umgeben einem Alpenſee gleicht
hat der ſchwediſche Touriſtenverein eine große ausge
zeichnete Herberge geſchaffen in der etwa 150 Gäſte
gleichzeitig Unterkunft finden können Zu den be
liebteſten Unterhaltungen der Touriſten gehört der Be
ſuch des Lappenlagers in Palnoviken Mit dem Motor
boot fährt die Fremdengeſellſchaft aus Angehörigen aller
Nationen beſtehend ans andere Seeufer und dort in ge
ſchützter Bucht haben die Lappen ihre Sommerzelte auf
geſchlagen um ihre Renntiere weiden zu laſſen und
nebenbei da ſich das ſo ſchön macht auch ein bißchen
Fremdeninduſtrie zu treiben Während der wenigen
Sommerwochen geht ja dort oben im hohen Norden die
Sonne nie unter ſo bringt ſie denn ſelbſt in dieſem
Landſtrich der ſchon ſo weit nördlich vom Polarkreis
liegt noch ein bißchen Vegetation zuſtande die den See
mit einem Gürtel friſchen Grüns umzieht Es ſind zwar
meiſt nur Zwergbirken aber mit ihren weißen Stämm
chen und den zarten grünen Blättern geben ſie doch den
Begriff des Sommers Den Lappen dienen die Birken
reiſer nicht nur als Futter für die Renntiere ſondern
auch als vornehmer Teppich mit dem die Wohnzelte
ausgelegt ſind Die kreisrunden waſſerdichten Leinen
zelte liegen über einem Stangengerüſt ſie ſind oben
offen und juſt unter der Oeffnung im Mittelpunkt des
Zeltes flackert andauernd das offene Feuer in dem das
Holz und die friſchen Reiſer kniſtern und flackern Daß
ſich dabei immer viel Rauch entwickelt den man auch im
Zelt ſpürt ſtört die Lappen wenig vertreibt er doch vor
allem die Mückenſchwärme eine der ſchlimmſten Plagen
im ſchönen Norden Ueber dem Feuer brodelt der
kupferne Waſſerkeſſel und um nichts weniger geſchickt als
unſere Hausfrauen brühen die Lappenfrauen den Kaffee
auf den ſie den Fremden kredenzen Schade iſt es daß
die nordiſchen Nomaden längſt in den Städten Erzeug
niſſe der Fabrikinduſtrie erſtehen lernen ſo finden wir
denn ſelbſt hier Porzellantaſſen neuſilberne Kaffee
kannen Zuckerdoſen ſowie Metalltableits Aber die
Lebensweiſe ſelbſt der Hausrat und die Kleidung haben
noch genug Eigenart bewahrt um Eindruck zu machen
Möbel gibt s im Lappenzelt nicht wir hocken alle auf
dem Birkenlaub das den Boden bedeckt mehr am Rand
des Zeltes dienen ein paar Renntierfelle dem Nacht

lager Ueberhaupt das Renuntier es iſt um und auf dem
Lappen Seine Haut gibt das Material zu den Zelten
ſein Fell dient zur Herſtellung faſt ſämtlicher Kleidungs
ſtücke wobei freilich in jüngſter Zeit für die Sommer
kleidung bunte Tuchſtoffe gewöhnlich blau an ſeine
Stelle treten Die Betten die Schlittendecken die
Kinderwiegen alles Renntierfell Aus Renntierleder
beſtehen die eigenartigen ſpitzſchnabeligen Lappſchuhe
die jetzt ſchon von der Jnduſtrie hergeſtellt werden Das
brave Renntier liefert die Milch für den Haushalt und
in Renntiermagen aufbewahrt entſteht aus ihr ſelbſttätig
ein von den Lappländern hochgeſchätzter Käſe Mit den
Geweihen wird ein ſchwunghafter Handel getrieben die
Knochen liefern nicht nur Gerätſchaften zum eigenen Ge
brauch ſondern auch die mit primitiven Zeichnungen
geſchmückten Kleinigkeiten Meſſer Nadelbehälter uſw
die von den Lappen mit regem Geſchäftsſinn zu recht
anſehnlichen Preiſen an die Fremden abgeſetzt werden
Die Frauen ſind auf kunſtgewerblichem Gebiet beſonders
geſchickt Die hübſche maleriſche Kleidung fertigen ſie
ganz allein dazu gehören auch prächtige Gürtel und
Bruſtſtücke reich mit Ornamenten aus feinſtem Zinn
draht beſtickt Mützen mit bunten Borten mit denen die
weiten Schaftſtiefel eng um die Beine bewickelt werden
Jn verſchiedenen Muſtern und Farben ſtellen ſie dieſe
Borten auf einem kleinen Handwebebrettchen her Sehr
originell iſt die Garderobe die ſich neben den Zelten be
findet und die zur Aufbewahrung aller Vorräte dient
Ein Ständer aus ein paar Holzſtangen zum Schutz gegen
die Näſſe mit einigen Renntierfellen bedeckt genügt als
Aufbewahrungsort für Kleider Nährungsmittel Haus
rat und es bekundet die große Ehrlichkeit der Lappen
untereinander daß ſie alles ſo offen liegen laſſen Dem
Fremden gegenüber ſind die Lappen freilich ſehr anf
ihren Vorteil bedacht und ſie ſind oftmals viel ſchlauer
und verſchmitzter als die an Bildung und Kultur ihnen
überlegenen Nationen Als wir ſo etwa ein Dutzend
Männlein und Weiblein im Lappenlager herumwan
derten in die Zelte hineinkrochen um alles anzuſtaunen
und womöglich zu photographieren da konnte ich freilich
die Sprache der Zeltbeſitzer nicht verſtehen aber an dem
liſtigen Grinſen der gelben Mongolengeſichter an dem
Kichern und Augenblinzeln mit dem ſie ihre Bemer
kungen begleiteten fühlte ich recht wohl daß ſie ſich als
unſere überlegenen Kritiker fühlten und Witze über die
Neugier der Fremden machten Nicht zu verkennen iſt daß
die Volksbildung unter den Lappen ſehr in der Zunghme
begriffen iſt Viele leben im Winter in feſten Nieder
laſſungen haben ſich chriſtlich trauen laſſen und die
Frauen tragen ſtolz gleich den Schwedinnen zwei glatte
Ringe das Zeichen der Ehe an der rechten Hand Die
Kinder lernen in beſonderen Lappenſchulen Leſen und
Schreiben zumeiſt auch Schwediſch und allgemein hört
man daß die Eltern ihre Kleinen ſehr lieben und gut
behandeln Urdrollig ſehen ſie aus die kleinen Dinger
mit ihren krummen Beinchen den dicken Kitteln die
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ihnen etwas ſehr Schwerfälliges geben und den bis über
die Ohren gezogenen Wollmützen Aber auch dieſe
Lappenkinder haben das lieblich Rührende an ſich das
allen kleinen Kindern eigen iſt Sie lernen früh die
blanken Nickel und Kupfermünzen zu ſchätzen und ver
ſtehen es ihre Händchen danach auszuſtrecken Die
Säuglinge werden in kleine tragbare Wiegen feſt er
geſchnürt und ſo aufgehängt oder von der Mutter auf
dem Rücken getragen Unſerer modernen Kinderpflege
entſpricht das ganze Verfahren wenig wir wiſſen auch
nicht wie es im großen ganzen den Babys bekommt
denn die Lappen die von Finnland nach Schweden und
von dort nach Norwegen herumziehen ſind ſtatiſtiſch
nicht zu erfaſſen ſo daß noch wenig darüber feſtgeſtellt
iſt wie ſich ihre Lebensdauer die Sterblichkeit der
Kinder uſw verhält Uns erſcheint ihr Leben ſehr
dürftig und arm an Freude ſie ſelbſt aber find ſich gewiß
deſſen nicht bewußt Trotz ſcheinbar gleicher Lebens
weiſe gibt es unter ihnen doch arm und reich und die
Vermehrung des Renntierbeſtandes erſcheint jedem als
erſtrebenswertes Ziel Eine junge Dänin hat das Wag
nis unternommen einige Jahre lang mitten unter den
Lappen zu leben ihre Zeltlager zu teilen Was ſie beob
achtet und was ihr von den Klügſten und Aelteſten des
Stammes erzählt wurde ſchrieb ſie nieder Jhr Buch
gibt Kunde davon daß auch die Lappen ihre Märchen
und Sagen ihre Lieder und Geſänge beſitzen und daß
ihr Gefühlsleben reich entwickelt iſt Wir als flüchtige
Beſucher ſehen freilich nur die Oberfläche die iſt zu
weilen abſchreckend häßlich des öfteren aber auch über
raſchend angenehm und man kann deutlich erkennen daß
ſchon eine ſtarke Vermiſchung mit nordiſch germaniſchem
Blute eingetreten iſt Daher die hübſchen blauäugigen
blonden Männer und Frauen die auch an Größe ihre
ſonſt kleinen und ſchlechtgewachſenen Stammesgenoſſen
überragen Zu einem echten Lappenlager gehören aber
außer den Renntieren auch die Lappenhunde Jede
Familie hat deren mindeſtens einen Sie ſind wolfs
ähnliche Tiere klug und treu die beſten Spielgefährten
der wahrlich nicht verwöhnten Lappenkinder Das
Signal des Motorbootes mahnt zur Abfahrt aber uner
Abſchied war noch nicht von Dauer denn tagtäglich
fanden ſich Lappen aus den verſchiedenen Lagern der
Umgegend in der Touriſtenſtation ein um dort ihre
Geſchäfte zu machen Schon haben ſie ſich daran ge
wöhnt die Bahn zu bnützen in den Läden von Kirung
ihre Einkäufe zu machen und Geld auf Banlguthaben
einzuzahlen Nicht allzulange mehr dürfte es währen
bis die Mehrzahl die Beſchwerlichkeiten des Nomaden
lebens aufgegeben ihre Zelte mit feſten Häuſern ihrr
Tracht mit langweiliger Schablonenkleidung vertauſcht
haben Vald wird man nicht mehr im Lappe nzelt auf
Birkenreiſern um das Feuer ſitzen und demnächſt treffen
wir wohl Nicco Michelſon und ſeine Frau im Frack und
modiſchem Kleide als Wirt und Wirtin eines Polar
reſtaurants die Gäſte bedienend
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